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^ N t>3. Kamstag den 25. M a i 1829.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . ibb. (») Nr . löZo.

M i n u e n d o . V e r h a n d l u n g .
Zur Uederlassung dcr an tcr zu SaNoch über

den Laibachflus; führenden Brücke elforderlich gewor«
denen an Zimmelmannsarbell c i u f i ^ f l . 16 ̂  kr.,
an Zimmermanns-Materialien auf 2^2 fl. 2o kr.,
und an Schmidarbcil allf ltt f l . 2a kr., zusammen
auf 344 ft. 5 6 ^ kr. veranschlagten Herstellungen,
lviro am 1. J u n i d, I . Vorm mag um », Uhr vor
dicscm Bczirttcomlnissariace eine Minuends Licila«
4ion abgehalten werden, wozu alle Unternehmung^,
lustiaen mit dem Anhange uorgcladen werten, daß
tie Baulcvisc und Lic'ltalion?dedi>ignissc, vermög
rrelch Lctzlcrcn unter andern jeder Licilant »oAdes
2lusrussrrcisez als Kaution einzulegen haben, und
demLi^icationsrcsultatedie Ratification des Bezirks«
(Kommissariates vorbehalten «virds in den gewöhn»
lichen AlNl''stlü'dcn hier eingesehen werven tölnicn.

K 5k. Beürls Kommissariat Ulngebung Lai«
b^chs am ,6. M a i lU3g.

Z., 759. ( l ) N r . l2ä».
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laib^chs wird 0cm Mar t in und Michael Kustel und
ihren aNfälllgcnRechtönachsolgern, unbekannten Auf'
«»thalls, mittels gegenwärtigen tZdictes erinnert:
Os habe wicer ^cMalhiasKassan von Mlay , durch
Herrn D r . AndreaS Napreth, die Klagt auf Ber-
jählt> und lHrlosckenerklarunq t<r denselben aus dem
Kaufscontracte <l^li, i 5 . Mai i^no, pto. L0c» ft L.
N 3 . , und aus dem Vergleiche ^<ln. z. September
Fgoa, pw. 200 st. L. W . , auf die kcr Slaats-
hesrschaft5aak8udUrb 3 I r . ' " " ^ ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
in Pungerl . Oonsc. Nr. , 6 , int^bulirt zustehenden
Ncäile, bei diesem Gerichte eingebracht, und es sey
zur Verhandlung dieser Recl'tssache die Tagsatzung
auf den 5t). August l. 3 . Vormittags 9 Uhr vor die.
sem Gerichte anberaumt worden.

Das Gericht, dem der Ort ihres Aufenthaltes
unbekannt ist, und da sie vielleicht aus denk-k. Erb.
landen abwesend seon dürften, bat zu ihrer Vertre.
tung und auf ihre Gefadr und Kosten den Hof. u„d
Ger-icktK. Advokcilt!, Herrn Dr . Burger zu Laibc>ch,
alg lZuralor besteNt, mic welchem die angebrachte
Rechtssache „ach der bestehenden Gerichtsordnung
hu^geführt werden wird. Dieselben werten daher
Lurch diese öffentliche Ausschrist dessen zu dem Ende
" inner t , damit sic allenfalls zur rechten Zcit sctbst
erschein,«, oder inzwischen dem bestimmten Berlre.
tcr,hre Rechtsbrhclse an die Hand zu geben, oder
auch sich einen eudern Sachwalter zu desteNcn, und

diesem Gerichte namhaft zumachen, und überhaupt
im sichtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, ilisbcsondcrö, da sie sick selbst
die auS ihrer Berabsäumung entstehenden Folgen
bcizumesscn haben werden.

K. K. Bezirkögericht der Umgebungen Lai .
bachs am »a. April l659>

3". 757. 0) ^ Nr. "°v«.
K u n d m a c h u n g .

Z u Folge Verordnung des löbl. l . s. Kreisarn»
tes vom ,6 .Ap l i l l62y, Nr. ^ ' 69 , wird zur l-leber»
lassung des Baues und dcr Herstellung eines neuen
Schulhauses zu Nabmannsöors im Wege dcr M i .
nuendo-Licitalicm eine Tagsatzung auf den 5 i . Ma i
d. I . Vormittag um 9 Uhr in daiger Amtbkanzlei
angeordnet, wozu die Unternehmunßslustigen mi l
dem Beisätze hiemit eingeladen werden, daß der PlHl i ,
daö Vorauömah und der Ko^enüberschlag, vermK«
ge dessen die Meisterschaften und Materialien auf
35»9 fl. 8'/<«. kr. <Z. M . adjust"! wurden, täglich
in den gewohnliche,, Amtsstunden Hieramts einge»
sehen werden tonnen.

Vereinte Nczirksobrigteit Radmannsdorf am
6. M a i , 6 5 g .

3 ^ 5 4 . (,) ^ Nr. ,o53.
Bau» V ic i ta t ions «Nachricht.

Zur Bewirtung der Herstellung mehrerer Re-
parationsbauten an demPfarrkirchengebäude zuOber«
tuchain, wobei sich die Kosten für Professionisten
auf375f i . »« sr., und Balimaterialien auf 6H<> fi.
2, f r . , zusammen lc»»5> ft I 2 t r . ; da»n mehrerer
Rcvaralionöbauten am dortigen Pfarrhofsgebäude.
wobei sicl> die Kosten für Profcssionistcn aufs,94 ss.
,l)'/2 kr , und für Materialien auf<i>9 ft. » 9 ^ t r . ,
zusanimen ,5Lc) st. I 9 kr,, und zurHerstcllunq einer
neuen ScaNung, wobei sich die Kosten für Profes«
sionistcn auf Hli5 ft. 22 kr., und sürMalcrialien auf
,s»l st. ̂ 5 tr , zusammen 2^7 st. 7 kr., für aN» Bau ,
ten a,ber«acd buchhalterischer U^iustiruna auf2652 ft.
»3 kr. beloufcn, wirb in Gemähheit der hohen Gu«
bernial'Verordnung >,'om 25. v. M , Z 835?, und
löblichen s. k- ̂ reisanitt'inlimation vom 26, v. M . ,
Z. 5^50, empfangen beute am 5. Jun i d - I . , um
5n Uhr Vormittag dic Minucndo.Versttigerung i „
dcr dösigen AmtöknnUci abgebalten wcrdcn, wozu
die Unternehmungslustigen mit dem Beisay» einge»
laden werden, daß dabei ein , « A V a d m m gefoltert
werde, und das; die Licitationrbedingn'ssc, Bau«
plane ui'.d VorauKmaßc während den gcwcdnlich««
Amlsftulidln in dcr b'lrorligen Amiösanzlci täglich
eingesehen werden iönnct».

Vezutsobrigleit Münkcndo«fam22.M2itb2g.



l — 402, — ^ H ^ , ,
Z , ?3.l. (2) "W P ' ' Nr. l g , .

E d i c t .
Von der Bezirksobrigkeit Nasscnfuß, Neustädtler Kreises, werden nachbenannte Rekrutirungs-

fiüchtlinge und pahloZ abwesende Individuen, als:

^ Tauf« und Zuname Gebur t so r t ^ Stand ^ Eigenschaft

2 Johann Torre, Radnavaß 5 ledig <9 pahlos abwesend

2 Thomas Kuß Zhelcuh 26 delto »9 detto

5 Martin Kotzi^n Rudulla 4 dett« ^9 detto

«Egefordert, binnen drei Monaten sich so gewiß Hieher zu stellen und ihre Abwesenheit zu vechtfer»
ligeil, wldrigens dieselben nach Verlauf dieser Frlst nach den bestehenoen Volschriften behandelt roelden.

Bezirkscbrigkcit Nassenfuß am «c». Mai iü5g.

Z . 755. (2) N r . " " 6 ^
E d i c t .

Van dem vereinten Bezirksgerichte Mi'mken«
dcrf wird dckannl gemacht: Es sey über Anlangen
des Johann Petrilsch aus ^,'aibach, in tie executive
Fciibiethung der, dem Mart in Iglitsch ausVozou-
le gehörigen, der Staatsherrschaft Michelstettcnlul,
Urb Nr, 5oy tienstdaren, zu Lacdouitscl) suli (5ansc.
Nr . , liegendeü, geiichNich auf iL2Ü ft. 3o kr. ge«
schätzten Ganzhube, wegen aus dein Urtheile tlcio.
i 5 . August >U56, Nr. 2024, schuldigen Zoo si. c. 5. c:.
^cwilligct. und es seyen zur Vornahme derselben
d̂ e Tags^tzun'gen auf den zweiten Ju l i , den zweiten
August und den zweiten September 0. I . , jedes-
,nal Bormitt^g5 von 9 diä >2 Uhr im Oric der
Realität zu Lach^itsch mit dem Beisätze angeordnet
,rrol5en, daß, wenn diese Ganzhube bei der ersten
und zioeiten Ieilhielhung tücht uin oder über dcn
SHäl^Uligswellh an M^inn gebracht werden konnte,
sülche bci der ülilicn Zeildiechungstagsahung auch
unter deir.sclden hintangegcben wcrdcn lvürde.
^ .̂  Das Schäftung^ftrotc.oll, der Grlmdbllcbsex-
^act und dic Licilalicn^de^ingnlsse können hei i>ic-
sem Gclichie uorläuft^ eingeseheli werden.

Müülcnoors' dcn 1̂ ). M a i iUIc).

- 3 , 7 2 5 . ( 2 ) N r . ^ / „
''/'. ' ' G d i c t.
^ - Von dem vereinten Bezirksgerickte Nadmanns.
'Vörf wird Hienut kundgemacht: man hclde auf An«
langen der Margarech Presker und Magdcilena
Lcusisg, geborncn Ts^cbaus, in die executive Vcr.
äuf^'sut'lg i)er dem Mathias Tschehaus gehörigen,
in Laufen 5-ikHauö'Nr. 7, liegenden, der löblichen

'-5'crrsch^ft Nadinannt'dorf sol) Nectf. N r . 5l6 und
292 diei:sib>:lcn Drittclhube und ceö Ackers Pritaka,
im gerichtlichen Schätzwcrthe von 700 si. I o t r - , dann
d'er, der löblichen Herrschaft Srcin 5l,!i Rectf. Nr.
101, Urb. I^al. ^ ^ , dienstbaren Rustical.Realität
inPraxrozye, itnSchcihwerihcvon 22Ü ft. »5l'r. uno
der gepsälldeten uno auf 25 si. 26 kr. geschätzten

Fährnisse, wegen aus dcm w. ä. Vergleiche vom3.
März »U37 schuldigen 2«L st. c. 5. c. gcwlliiget, unV
hieju dre« Tagsahungen, als auf den i t i . Jun i , Hg.
I u l l und »9. August l. I . jedesmal Vormittaz5
von 9 diö 12 Uhr im Orte Laufen mit dem AnhanKe
angeordnet, daß die Realitäten und Fahnnss« bei
der ersten und zweiten Tagsahung nur um oder über
den Echähungswerth, bei der dritten aber auch un«
tcr demselben hintangegrbetl werden.

Das Schähungspratocoll und die Licitatlons-
Bedingnisse können täglich in dieser Gerichtskanzlei
eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
10. M a i ,«39.

Z. 7ä3. (2) " " " " N r . Z7o.
F e i l b i e t h u n gs . E d i ct.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen
.in Unterl'rain nnri) hicmit öffentlich lund geinacht:
Os sey über Ansuchen des M a r l m Kuttner von
Schachmannsthal, Bezirkes Sütich, in die Ne>)ssu«
mirung der mit dem Bescheide l i^u. 27. Ocioder
iü56. Nr . 557, sistirtcn ersten, zweiten und dritten
Feilbiethung der gegucr'schen, Ios. SmoNitschschen,
zu Döbernig liegenden, der löbl,che„ Herrschaft
Seisrnderg eindienenden ganzen Kaufrcchtshube
hiemit gcwiNiget, und zu dcrcn Vornahinc drei
Fcilbicthungslclgsayungcn, als auf dcn ü. Iun t , 6.
Ju l i und 5. August d , I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr
in Loco derRcalität zuDöbelliig mit ^emAnhange
anberaumt, daß, falls diese Realität weder bci der
ersten noch, zweiten Tagsatzung um dcn Sckaftungs»
ircrth oder darüber an Man» gebracht »verdcn l'önnce,
solche bei der drillen und lehten auch unter dem
Schähungswenhe hintangegede»! iverdcn wird.

Wozu Kaustusiige an obdcsiimmten Tagenund
Stunden mit dem Beisahe zu erscheinen hiemit ein»
geladen wcrden, das; das Schatzungvprotocoll, dfr
Orundbuchsextract uni) die Licilationöbedingnisse
täglich in. dcn gewöhnlichen An'.löstMücn hieramlä
eit'geskhcn^wertett köüncü., ,->>-^ , ,,.

Trcfftn am ->4. M a i l ü ^ . '



äo3
Z . 746. (2) .. / ^ . , Nr . 276.

Ucber gepflogene Untersuchung hat dieses Be.
zirksgericht den Mathias Icrsche, vul^^'Puyel von
Poniqne, wegen üblerGedahrungfeinesVermögcns,
als Verschwender zu ertlären, und ihm zum <Zura.
lor dc>, Johann Kovatschitsch von Poniqne aufzu.
siellen für gut befunden; diescmnach wird Jeder-
mann gewarnt, mi t ihm, Mathias Icrsche, ein rechts-
bindigcs Geschäft abzuschließen, in sonste,, er s,ch
die daraus entstehen könnenden üblen Folgen selbst
zuzuschreiben haben w"M. "

Bezirksgericht Treffen am 16. M a i 16Z9.

Z . -7^1. (2) Nr . 1535.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haaöberg macht kund: Es
sey uder Anstl^cn des Barlholmci Pcrjatu von
^)relc2ie, wegen ihm schuldigen »4 st, 55 kr. c.5.c.,
in die executive Versteigerung der dem Johann Sa l -
lervon Stuscheg gehörigen, 3er Pfarrgült Zirlnitz
5ud Reclf. Nr. 17 zinsbaren, gerichtlich auf 9,5 ft.
I 5 kr. geschätzten Halbhube gcwilliget, und seyen
hiezu der 2o. Juni , der 20. Ju l i und der 19. Au-
gust l . I . , zedesmal Früh 9 Uhr in ^oco Seuschcg
mit dem Beisätze bcstlmmc', das; diese Haldhube bei
der ersten und zweiten Fcilbiethungstagsatzung nur
um die Schätzung oder oarübcr, beider dritten aber
auch untec derselben hintangcgeben rvereen würde.

Dcr Gruntbuchsextract, das Schäyuligöproto
c«ll und die Licitalioliudedingnisse lönncn täglich
Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 3a. Apri l »63c).

2 . 142. (2) N r . »290.
E d i c t .

Vcn dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird bic.
mi l betankt geniacht: Es sey über Ansuchen des
Herrn Joseph Nachligal in ^ lav ina , im eigenen und
im Name» seiner Geschwister Vinccnz, Anna und
Zranciöca Nachtigal, tic executive Ieilbiechung der
Lem Andreas Isicnitsch geh^rigett, der Herrschaft
Lc>tsch ink Ncctt'. N r 5()5 dienstbaren, auf ic>l i st.
20 tr. gcrichllich geschähen Halbhube in Sibersche,
wegen a»iä dcm ttrshcilc dlio. g. August ltto^schul-
dlgc^. 4«c» st. sannnt 5 ^ Zinsen seit >3. September
18I7.. dann Klagslosten ü st. 36 t'r. und Oveculions«
testen dcwllligct, und zur Bornahme dieser Amts«
Handlung der 22. J u n i , 22. Ju l i und 21. August
l. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr in
Loco Sihcrsche mit dem Anhange bestimmt worden,
dag diese Realität bei der ersten und zweiten Fei l .
biethungstagsatzung nur um den Schätzungswerth
oder darüber/ bei,der dritten abcr auch unter dcm
Schäbungs>?crlhe verlauft ^crdcn wird.

Die Licitat^i'.sbcdmgniffe, das Schätzungs.
Protocol und der Grundbuchsextracl könncnbei d,e«
sem Gerichte eingesehen werden.

Bezirtt'gcricht Haasbcrg am 3o. Apri l ^L3c).

' v' ^ a n dss B.'zirksöbrigkeit Prem we»d>N-die von
der Henngen in

der ersten Attersclasse vorgerufen gewesenen Vu l«
schen : Johann Jagsetisch,von Terpzhane lZonsc N r .
4 ; Johann Trost, von Katcschou Consc. Nr . , / , ;
IohannDougan, von Untelsemon6c»nsc,Nr. 4^ ; Io»
sephBascha, von Werdou iZonsc, Nr. >>; Leopold
Sckniderschitsch, von Feistriy Consc. Nr, 69. und
Matthäus Gustin. aus Schiliertabor Ionsc. Nr. 2,
hiemit aufgefordert, binnen vier Wochen hieramts
zu erscheinen u»d ihr Ausbleiben zu rechtfertigen,
widrigens fic nach den Gesetzen weiterö behandelt
werden würden.

Bezilksobrigkeit Prem am l5 . M a i ,339.

Z. 7'5. (3) Ne. 1760.
E d i c t .

Das Bezirksgericht Senosetsch macht kund: Da 3»
selbe habe auf Anlangen der Vorstchung der Kirche
S t . Iacodi zu Kaltenfelo, inilÖeschfic! vom 2tt.De»
cember ,656, Zahl ^76(1, in die executive Fcilbie-
thung der dem Gxccuten Johann Doles in Glitsche
gehörigen, dem Gute Neukcfcl 5'ib Urb. Nr . 76
dienstbaren, gerichtlich auf 1954 ft. 5o kr. beweriho
ten Halbhube, so wie dcr aiu 2 st. geschätzten Fahr«
„isse, liegen schuldigen 22s> st. c. 3. l̂ . gcwiNiget,
und zur Vornahme der dritten Limitation über ten
fruchtlos verstlichencn ersten und zweucn Termin,
den Tag anf Len 10. Jun i d. I . , Vormittags 9 Nhr
in Lcco Goritsche mit dem Bcisaye bestimmt, daß
die Halbhnde und Fahrnisse auch unter c-cm Schci«
tzungswcrthe hintangcgeben werden würden, rrcnn
sclbc nicht um den ^>chätzungSwerlh an Mann ge-
bracht werden könnten.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisatze indie
Kenntniß gcseyt werden, daß das diehfäNige Schä.
tzungsproloccll, der Grunobucdsertracl und die L i .
citationsdedingnisse täglich hicramcs eingesehen.^.-r»
den können.

Bezirksgericht Senosctsch den ,3. M a i 1^)9

H. 122. l3) Ns "- '^ ' '
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte dcs HerzogthumZGctc.
schee wird hicmil aNgcmcin bekannt gcmacht: GZ
sey über Einsch^citen des Herrn M,chael Htonitsä),
xcnsicnirttnPfarrers zu Nessellhal, f>otl.. aus den
Urtheile vom 27. November lü^-? schuldigen 5o fi.
(^. M . ĉ. 5. c. in die executive Versteigerung te)
dein Jacob Pettcln gehörigen, zu Gctlschce»>iI<(Zonsc.
Nr. 9^ liegenden Hauses sammt Garten und
Meierhofe nebst einigen Grundstücken gcwilligcc, u^d
zur Vornahme derselben i>rei Tags^tzungen, auf tcil
'6. Apri l , ' .und 25. Ma i l I > , je^crzeii VürnuitagK
9 Uhr in Loco der Realitäten mit dem Beisätze be-
stimmt worden, daß dicse Realitäten lrcccr bei der
ersten noch zweiten, wohl aber bei dcr dritten Tag«
sahung unter dcm Schatzungöwerthc werden hint-
angegeben wcrdcn.

Der Grui'.dbucksextract, das Schähunqsprüt,).
col! und die FeilbiethungsbeLingnisse können in dc»»
gewöhnlichen Amtöstunden in der Kanzlei eingesehc»!
werden.

Bezirksgericht Gottschcc am 2. December l ^ . ) .
A n m e r k u n g , Die erste und zweite Tagsatzni.a. ist

mit d^m Bcisahe sistirt-worden, daß es bei
der trittcn scin Verbleiben habe..



äo/l

Z . 72,. (3) Nr . ,«65.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö
Gclcschce wild hicinil allgemein b lärmt gemacht:
<Z5 scy ül.'tr Oilischreitcn des Execute« Paul Ionke
n, dic executive Versteigerung der dein Paul und
Lena Ionle gehörigen, zu Mosel «uli Haus-Nr. 4 l
iiegcnoe», bereits gerichtlich auf 3oa ft. M M . ge«
schätzten Hudenrcalitäcct, qewlNiget, und zur Vor«
nähme derselben oie drei Tagsatzungen auf den 20.
I u » i , lä . Ju l i und 20, August l. I . jederzeit Vor.
nnttaoä um <) Uhr in Loco der Realitäten »nit dem
Anhange beilimint worden, daß falls diese Reali.
tälcn weder bei der ersten noch zweiten um oder über
ten Schätzungswert!) an Mann gebracht würde,
selbe bei der dritten Tags>itzung auch unter ter Schä«
tzung werden hililangegeben werden.

Der Grundbuchöcnract, das Schäyungspro«
tocoll und die Fcilbictbuügsbedingnisse l^nnrn in
den gewöhnlichen Amtssniiicen in der Kanzlei ein.
gesehen werden.

BezirlSgericht Gottschce am 7. M a i iSZg.

Z . 7,7. (5) Nr . »256.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des im Dorfe
Makusche mit Testament verstorbenen ^ HüblerK
Gregor Oornik aus n?a3 immer für einem Rechts«

gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, oder zu die«.
sem Verlasse etwas schulden, haben zu der auf den
29. M u i l. I . Früh um 9 Uhr vor diesem berichte'
angeordneten Tagsahulig so gewiß zu erschein.env
als sie sich widrigcns oie Folgen deK §. 8»4 b. <A.
B. selbst dcizllmcffcn haben wetVcn.

Bezlrlsgcricht Reifniz den 2. M a i 16I9.

Z . / 5 6 . ( l ) ^ " ^ " "
Auf eine HMchaft auf dem

Lande wird eine WM)schaflennn ge-
sucht.

Nähere Auskunft hierüber wird
in der Gradischavorstadt Nr . 4o im
ersten Stocke ertheilt.
—>——> — —^
Z. 75«. ( l)

Der Grasschlag eines Gartens
bei S t . Jacob m der Stadt wird
um den Betrag von i3 si. hintan
gegeben.

DasNähere in der deutschen G M
Nr. l79 beim Hausmeister. ?

2- 675. (ä)

Mit bereits entsagtem Rücktritte.
Ziehung am 14. November 1839.

G r o ß - Z d t l a u ,
eine der größten Herrschaften im Königreiche Böhmen,

wird durch eine große Lotterie ausgespielt,

bei welcher 27553 Treffer
Gulden 694,«tttt W. W.

gewinnen.
D i e e inzelnen G e w i n n s t e bestehen l a u t P l a n i n

f l . 200,000, 100,000, 20,000, 25,000, 10,000, 10,000, 5000, 5000,
2000, 2 Treffer ä 2000, 7 5 1000, 12 ä 600, 13 ä 200, 210 ä 100,

ö0 5 50, 2500 5 30, 2509 ä 25 :c. :c. ?c.
Elne Actie kostet 12 ̂ 2 si. W . >ft.

Auf5 Actien wird eine sicher gewinnende Gratis-Actie aufgegeben.
F r a n z H u ^ b e r ,

unter Mithcistung des Handlungshauses Franz D. Fröhl ich,
Comptoir, Wechburggasse 3ir . 908, erficn Sleck.

Lose find zu haben bei Gebrüder Kuckh ^ com^ in Laibach.



ItHang M ^mllaHerSeitttng.
Voura vom 13. M a i 1833.

Vf»atsschuldverschreibu!,g.zu5 v. H sl"CM ) »07 2zlj
detto detto z'.i 3 v .H. (u, CM,) lii 2,̂ 52

mcc. Odligallon.d. Zwan^s-Hzuä ̂ /» o.H / —
Darleheng >n Kc^in u. A<-la<zli4 l,'H > ^ ""

a>.Iberg u,id Salzburg ( ^
Da»<. mil ^ltl lol.v. I.,ß2« für loa fi. ( inCM^ 28,
Hdligalioncn dt'r allgemeüici,

Uüd Unqcn'. Hofkammlr zri 2 ,̂ 2 V. H. (in CM.) 66 i<H
l^cnlral-Laisc'.'luweis. jährlicher Discoitto v H. 4.

C5etrrid-Durchschnitts Drnfe
ln Laibach am iä . M a i !Ü5g.

M a r l t p r eise.
N u Wien. Metzen Wciycn . . ->f i , — ^ .

»-7̂  — Kukurutz . . —' ̂  - » ^
-^ . — Haldfruchc . — » — „
->» »— Kor« . . . I „ 22 l/z y
»^ — G c r s t c . ^ . , , 5 4 ,
^ . — Hirse . . . 2 « l o »
— — Heiden . . 2 « l 9 ,
^- — Hafer . . . ^ . » — ^

H. N. Not taKtehungen.
In Triest am ch. Mal i65g.

19. 77. 5c>. 33. ä5.
Die liachste Ziehung wl^d am 29. Ma i

l35l) ln Äricst gchaltcn werrcu.

Vcrjc,chniß ver hier ^erstorbslley.
Den «7. M a i l859.

Frau Ursula Pirmann, St.idtwunb.ilztenswilwf,
alt 8 l Jahre, in d« P^snavorstadl Nr. ẑ, an Alters»
schwäche.

Den lS. Der M.'gdalena N . , Ditnstmagd,
idr Sohn nothg.tauft^ alt ö Stunden, im Civil < Spital
Nr. H, an Schwäche. — Der Ioseplia N . , Dienst-
magd, <hr Sohn nothgetauft, in der Stadt Nr. 2, an
den Folgcu der schweren Geburt.

Den 2l- Jacob Skcrbina, Hausbesitzer, olt 70
Jahre, im Civil-Spital Nr. 4, an Altersschwäche.

Den 2Z. Dem Hrn. Franz Valleiita, k. k.
Gub. Registr. Dir. Adjunkten, seine Tochttr Emilie,
alt l0 Mona:e, in der Polanavorstadt Nr. ö9, am
schweren Zahnen.

K t a v t . unv laMirechtliche Verlautbarungen.
Z- 75c>. (1) Nr . ,22 k l . !

E d i c t . <
Von dem k. k. Stadt < und f<,ndsechte zu» ̂

gle:chMe«cantil. u^d Wcchselgerichte i» Kra>», !
wird hiemit bekannt gemacht: Daß übir An« !
luHen^^s ^oft^h Bobnilsch und Fclix And'eas

Heß, cll: piiizelNilto Z, Ma i »LZZ, Nr . 12 ,
^ , ' l '« . , die Protl)c^Il!ru^g dcs z.vlfDen dense!.'
den errichtclcn Gcscllschafis. Vernag-s cl^o.
3o Ma-z ,ü58, ur.d dcr F„ma Joseph Bob-
mtsch ol Eom!.'agn e, rü^lsichlllch dcr dcm I o ,
lcph Boblncsch vmn hiesigen Magistrate ver»
lichtncn Tuch» und Schluttwaren«Handlung
bewilliget lind pcranlan worden sey.

^albach den 4. Mai 18)9.

vermischte Verlautbarungen.
2> ?52. ( ') ^ . Nr . 648.

G d l c t.
Bon dem Bezirt^erichie l)csHerrsHasl Schnee»

berg rvlld ecm Aluor, Sgonz, als Orden der seliaen
AgneS Int lck^l , verehelicht gclrcscnen Sgonz, o^er
stluen alNaülgen Olbcl,, dl<lck gegenwäriiacSEdicl
bctant't gcm^cht: ES habe zrider ihn Mathias Ger.
bey von UNaka, l?c< d.csem Gerichte die Klaae auf
ReH'ttertlgungscll'cli»,u,,g oer mit Bescheid <i^o.26
Ocl>.'bcr lU38, Z. l<^NU, erwirkten Superprän>)la-
tion oeS Prctocolles «i<j«. ^2. Ma i .tt2q, ^ Ü/.2 '
des Be^ icheS vom .7. I a . n „ .6Z2, N r . ^ « u » i
dcr (.en..n .^<>.5. M^rz .ÜI4, «ur Sicherl?e^ng
der o.rauS fur Mathias Gerdcy hervorgebende»

lc l .genAü.csI .u ichar^erehel .chtgewesc^Sg^
nnt dcm oc.ratbs^nrage ^<j«. 4, I ä „ „ e r .7.7
ant der d.m ^ c o d ^gonz, s^ter s.inem Sohne
Johann Sgonz, und nun dem Jacob Sakraischea
gehörigen, tcr Herrschaft Nadlischeq «ul, Rectf N ^
^ « U r d . ^ I .^ . icnstbaren^H'ubc oderMü 5

und W.derlag«. pr. 2.« fi., a.gebr3a t , w o r Ä r
el.-e Tags.hmrg ^ f den 22, ^gns t . ^ 3 , B o t n ^
tags um 9 Uhr vor d.csem Geriete d^ immt wurdc.

Dav^cl lcht , dcm o.r Ort scmr̂ ' Aufenthaltes
undtlalnit «st, und 5a cr vielleicht aus dc>, f k Erb.
landen abäsend ssyn könnte, hat auf seme Gefahr
und Kclicn ten Johann s^onz von öotschkou zu ^
selnem Kurator aufgciicslt, mit welchem die anac.
brachte Rechtssache nach der fur tie k. s. Erblanc«
bestimmten Oenchtsordnung ausgeführt und cnt.'
schieden »verden wird. Dcrfellc wird daher dessen
durch dieses (Ztict zu dem l3»de erinnert, taß ee
allenfalls zu rechtcrZeitsclbst zu erscheinen, oder dein
btstimmttn Vertreter seine Nechlsdehelfeanzugeben^
oder cincn anöern Sachwalter zu bestellen ' ü'nV
dicscmGclichte namhaft jU machen, und überhauptiH
llNe jene rechtlichen ordnuliqämähigcn W^ge tinzui
schreitet, ivissc»» möge, dle er zu stlner Bertheidi.
gung dicnsam erachten würde; widrigcnK er sich
die aus seiner Verabsäumullg entsiehendell Folgeck
silbst beizumcssen hadcn würde. !

Bcziltsgellchl Schnecbtrg den ,3. Aptit iHzgf
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Z. 75«. ( l ) Nr. Llg.

S d i c t.
All^Iene, welche auf den Verlaß des am ,5.

Apri l ,äZg zu Lösenbevg »l) i n l ^ t ^ u verstorbenen
Biertelhü»lers Mathias Schrey emen Anspruch ma.
chen wollen oder oazu etwas schulden, haben zu der
auf den »4. Juni iü )g Vormittag 9 Uhr vor diesem
Gerichte angeordneten Liquioationstagsatzung bei
Vermeidung der gcfttzlichen Folgen zu erscheinen.

Bezirksgericht Schnecbclg am 7. Ma i l>")5c).

Z . ?55. ( i ) ^ ^ Nr . 5g3.'
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlasse der zu Pod'
zilku am 23. Jänner i83<) n!)iino5t<lw verstorbenen
^ierlelhüdlcrinn Margarelha Schager aus was
immer für einem Rcchl!?grunde einen Anspruch zu
machen gedenken, haben selben beider dießfallsauf
ten 6. Juni ,ü2c) Vormittags <) Uhr var diesem
Genchte anberaumten Liquidations, und AbHand-,
lungstagsahung anzumelden und darzuthun, widri.
genü sie sich die Folgen des §. 614 l). G. B . sclbji
lUiuschreibcn habcn bürden.

Lezirtägerichc Schnceberg am Z. Apri l »839.

E d i c t .
Von dein Bezirksgerichte des Hcrzogthums

E^ttschee wird hielnic allgemein bekannt gemacht:
Es sei) auf Ansuchen des Joseph Turk von Papcsch,
in die executive Versteigerung dcr zu Grintowih Nr.
2 liegenden Oclänthhube, bereits nufpIo st, geschaht,
der Mar ia St imc^ von Grintolvih gehörig, wegen
schuldigen »oust. c. 5 c. gewilligt, uild wegen Vor-
nahme derselben die Tagsahungen auf dcn i6 Iu«
ni , »6. Ju l i uno i I , Augull l. I . , jederzeit Volmii»
tags 9 Uhr in Loco dec Realität mit dem Beisätze
bestimmt worden, d^ß, falls diese Realitäten weder
bei der ersten noch zweiten an Mann gebracht wer«
den tonnten, selbe bei cer dritten Tagsahung auch
unter der Schätzung hintaligegebcn werden würden.

Das SchätzllngsprotocoN, dieFcildilthungsbe«
dingnisfe sammt dcm Grundbuchöertract können in
der Kanzlei in den gewöhnlichen Aintsstundcn ein«
^eschen oder in Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Gotlschee am »7. M a i lL3y.

Z . 7^9. ( t ) Nr . »264.
E d i c t .

Voy dem Bezirksgerichte des HerzogthumsGott.
schee wirb hiemit allgemein bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen dc6 Herrn Karl Schuster von Golt«
schee, (Zelsionär des Johann Honig,nann von Mosch.
n?ald, in die executive Feilbiethung der zu Zwisch.
lern Nr. 2, Rectf. Z. 53^ gelegenen, demHerzog-
thumc Gotlschee dienstbaren, bereits auf ̂ 60 st. ge,
schätztet!, dem Georg Kikel gehörigen '/^ Urb-Hube
sammt den dazu gehörigen Wohn« und Wirthschaft«,
gedauden, wegen schuldigen 7a st. M . M . c. 5. c.
gewilligt, und wegen Vornahme derselben die Tag«
sahung auf den 28. Jun i , 27. Ju l i und 27. August
l. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Loco dcr Nea,
litäten mit dcm Beisatze angeordnet worden, daß.

falls diese Realitäten weder beider ersten noch zwei«
ten Tagsahung um oder über den Schätzungswert!)
an Mann gebracht weroen könnten, selbe bei der
dritten auch unter der Schätzung werden hintange»
geben werden.

Das Schätzungsprotocoll, dieFeilbiethungsb«»
dingniste sammt dem Grundbuchöcxtract können in
der Kanzlei in den gewöhnlichen Amtsstunoen cill-
gcschön oder in Abschrift erhoben werden.

Bezirl'sgencht Gcttschec am ig . M a i »ZZZ.

2- ?20. ( I ) Nr . Hy2l.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte deS Hcrzogth.Gottschee
wird hicmit allgemein bckannt gemacht: Es seyen
zur Vornahme der vom hochlöblichcn k. t. Stadt-
und^andrcchte in Krain, in der Oxecutionssache der
Lconhard Prcnner'schcn Erben durch die k. k. Kam«
mcrprocuralur und Herrn Dr . Paschall, wider
Blasiuä Peillcr, respective de<!en Curator aküonli,
Herrn Dr. Cr^bath, dann Margaretha Pcitler und
MalhiaS Knöspler, pcta. schuldiger , o i f l . Z l ' / i kr.
M . M . c. 8. c. bewilligten Versteigerung der dem
Herzoglhumc Gottschce «lil, 6onsc. ^ r . 56, Reclf.
Nr . 1^07 unlcrlhänigcn, auf ttn st. geschätzten '/^
Hübe der Margaretha Pcit lcr, und dcs ebendahin
bud Rcctf. Nr. ,819 dienstbaren, um ion st. ge.
schätzten llntcrsassel sammt Gehäuse dcs Mathias
Knööplcr, die drei Tagsahungcn auf den 20. Jun i ,
25. Ju l i und 22, August l. I . , jederzeit Vormit«
tags io Uhr in Lcco der Realitäten mit dem Bei-
sahe angeordnet worden, daß dieselben, falls sie
bei der ersten oder zweiten Tagsatzung nicht um
oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden könnten, bci eer dritten auch uutcr dem«
sclbcn würden hint-nlgegcben werden.

Die Fiilbiethungöbedit'gnisse und der Grund»
bucdsmract liegen zur Einsicht in den gewöhnlichen
Amtsstundcn allhier bereit.

Bezilksgericht Gottschee am 5. M a i «609.

3- M. (2) ' "

Quintessenz-
NsSlMKr in - Get .
Neue Entdeckung des Eigenthümers
und Fabrikanten A n t o n d e M a n-
zoni tn Trlest, ( ^ m i - ^ ^rosaaH

Nr. 195.

Gefertigter Fabrikant dieser
in Trieft rühmlichst bekannten
Qu in tessenz , fünffach destil-
l i r t , macht ergebenst bekannt,
daß er in dieser Provinzial-

(Z.Intell.-Blatt Nr. 6z. d. »5, Mai iLZZ.)
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Hauptstadt to Tage sich aufhal-
ten, und die Flasche diescr Quint -
essenz zu 3o kr. verabreichen wird.
SeineWohnungistbeidergold-
n e n S c h n a l l e neben dem Ca-

aus Trleft.

Nach dessen Abreise wird die N i e -
d e r l a g e dieses Q u i n lessen z-
O e l s bei Leop. P a t e r n o l l i am
Hauptplalze in Laibach sepn.

A n z e : g e.
Der unterzeichnete, fürhlcsige Gegend be»

fieöte Agent dir t< k. privll. ersten österrelchi»
schenVlrsicherunge<GeseIIschaftin Wien, brlngt
hiemtt zur öffeMlichen Kenntniß, daß besagte
Gesellschaft in Folge allerhöchster Genehmigung
nunmehr außer der Versicherung gegen Feuers«
oefabr/ auch jme gegen Elementar» Schaden
z-u Wasser und zu Lande zu den billigsten Be-
dingungen leistet.

''/ Statuten und alle übrigen Kur.dmachun»
^en, welche bisher von der Gesegschaft ausge-
gangen sind, und woraus sich Jedermann über
das Wesen derselben belchren kann, so wtc zum
Ausfüllen eingerichtete Formular,en zu Versi-
cherung« - Anträgen jeder Art , wlrd der unter-
fertigte Agent micntgellllch, (Vch.,ldchen aber,
zur Bezeichnung versicherter Gebäude, die klel»
mren für 20 kr. C. M . , die großm für i fi.
»2 kr. E. M . verabfolgen.

Die k k. priv,l. erste österreichische Versi,
cherungs» Gesellschaft versicherte) g?gen Feuer-
schaden zu den billigsten Prämien: Gebäude
alllr A r t , selbst hypothecirte Forderungen dar,
auf, Mobilien, Waren» Vorrathe, Maschinen,
Feldfrüchte, Heu, Stroh und Vieh. Gebäu-
de werden entweder im ganzen Bauwerthe,
oder auf den Wcrlh der vtrbrennllchen Theil«
allem, nach Wlllküc des Besitzers und sciner
«igenen/ nach bestem Wissen und Gewlssen an-
VegebentN Schätzung versichert. I>) Gegen alle
^lementar-Schadm auf Transporten, zu Was-
ser und zu Lande, nach den aus den Statuten
ersichtlichen Bestimmungen.

Die Versichtrungs» Gebühr (Prämie) auf
den vollen Bauwerth der Gebäude ist niedriger,
als auf den M u h der vexhvennllchen Theile

allein. Gebäude werben gewöhnlich ein< oder
mehrjährig, längstens auf fünf Jahre versi-
chlrt; eine mehrjährige Versicherung gewährt
dem Versicherten den Vortheil eines Nach-
lasses an der Prämie, und zwar für zwei Jahre
5, drei Jahre ,0 , vier Jahre l 5 , fünf Jahre
20 Procent. Der Prämien «Erlag geschieht in
allen Fallen für die ganze Zeit d<r Versicherung
vorh«nein bti Erhalt der Nersicherungskarte,
deren Inhaber es übrigens frei steht, dieselbe
nach Ablauf erneuern zu lassen, oder nicht.

Dle Vergütung des Schadens erfolgt in
barem Gelde unverzüglich nach der in Folgeder
gesellschaftlichen Statuten von der Direction
vorgenommenen Liquidation desselben; g «
r i chtlich namhafte gemacht Individuen, welch«
durch besondere Anstrengung zur gänzlichen
oder theilweisetlRetttjng eines bel,hr versicherten
Gegenstandes wesenttich beigetragen h«b«N/ er«
halten besondere Belohnungen.

D<r gesellschaftliche, auf d re j Mill ionen
Gulden Conv< Münze vermehrte Fond, wel-
cher durch dle eingehenden Prämien « Gelder
immer neuen Zufiuß erhalt, leistet dem Ver-
sicherten oi^ vollkommenste Bürgschaft von Seite
der Gesellschaft für d»e schnellst« Erfüllung ihr«?
Verbindlichkeit. '!

Das Inst ' tut, vcm dem hier die Rede ist,
bedarf keiner weitern Anrühmungz seine S o -
lidität genickt bereits seit i 5 Jahren allenthal»
ben die verdiente Anerkennung. Viele durch
Brand Verunglückte avs aNcn Provinzen, die
sich dem Schuhe dieser Anstalt anvertrauten,
haben ihr Hell daselbst gefunden. Agent ladet
daher die Besitzer von Gebäuden und andern
zur Versickerung geeigneten Gegenständen in
scimm Bezirke ein, sich der angebothenen Wohl-
that der Versicherung thlllhaft zu machen, und
zweifelt um so weniger an zahlreichem Bei t r i t t ,
als ihnen die Gelegenheit Hierzu durch Auf ,
stellung einer eigenen Agentschaft so nahe
gebracht ist.

M , l . Sissek den i 6 . Ma i i83g.
Waul Nitroff.

Agent der k. k. priril. ersten österrei«
chifchenVersichclungS.GeseNschaft.

3 . 747- (2) ^ " "

Magazin zu vermttthen.
I n der S t . Petersvorstadt, Kothgasse

Nr. z36 ist ein mit eiserner Thüre und Fen»
sier versehenes gewölbtes Magazin täglich
zu vernnethen.

Das Nähere ist im nämlichen Hause
beim Hauseigenthümer zu ertragen. ^



l L i t e ra r i sche Anze igen.
i An die Herren Kaufleute.
Bn Ngna? O d l . v . A l e i n m a y r , Buchhändler in Laib ach/ i f i jU. haben:

Nehrbuch Ves WanvelOrechts
m i t A u s na h me d e s S e e r e ch t s

nach ?lll<1e35N3 coui-3 (l6 (Iroid conni i^rcl^ i
f r e i bearbei tet

von

August Schiebe,
, Director d«l öffentlichen Hantels. Lchransialt in Leipzig,

m l t e l n e r V o r r e d e
von

Dr. C. I . A. Mit termaier.
^ Lieferungen complete, Leipzig ,82g. 7 fl.

Schiebe, A., kaufmännische Briefe, mit
' t^r nöthigen ErttälUlig und einer französischen,
^ englischen und italienischen Uebcrsetzung der üb»

lichsten, in den Britfcn vorkommenden Wölter
und Wendungen. 3. Auflage, Grimma »Üä ,̂,
I ft. 4^ kr.

— — Contorwissenschaft mit Ausnahme
Ler <Zc»rrelponlenj und der Buchhaltung, 2. Auf»
lagc, Grimma ,607, 4 fl. 4.5 kr.

— — die ?ehre der Buchhal tung. G r i m -
ma »626, 4 si- 3c> kr. '

— — Vie Lehre der Wechselbriefe, 2 .
Austage, Giimma »534, 3 fl.

— — Auswahl französischer Handels-
briefe fürHandelslehrlinge, mit einer deutschen
llebe»setzung der üblichsten in der kaufmännischen
Korrespondenz vorkommenden Wörter und Wen»
duugcn, Leipzig »537, 36 kr.

— — kleines Handbuch für Hcwdels-
lehrlinge, Leipzig 1626, 2 si. ^

Die Handelsschule, ein Wochenblatt fur
Kaufleute und Fabrikanten. I I . (Zulsuö »l^Iä,
H fi. Zo kr.

Von dicser Zeitschrift erscheint wöchent-
lich eine Ntimmer. Der Pranumerations«
vrcis ist für das Jahr 1 ft. 3c> kr./ für ein
Fwrtcljahr ^5 kr.

lFerncr isi daselbst zu haben:)

Albach, I . S . , heilige Anklänge. Gebete
für katholische Chtisten, fünfte Aufiage m»t
O Slahlst^chcn, Pesth 16Z6, roh 2 st. 36 kr.
Dasselbe in ?edcr gebunden mit Golddruckve«
zierungen und mit Schuber H ss. 5o kr.

Die bethende Jungfrau, ein Gebet- und
Erbauungsbuch für di« weibliche Jugend/

Grätz 18Z9 in Pappendeckel gbunden mit
Schuber i fi.; dasselbe in gepreßte^ Leder
mit Goloschnltt und Schuber 2 fi.

Ferner sind daselbst noch eme groß? Aus-
Wahl gebundener und ungebundener Gebet-,
bücher, d,e zu Folge der eleganten Ausstattung/
so wie des gewählten, hn-zerhebenden InhaltS,
sehr cmpfohlü-n werden können,; der Preis ist
w»e der Wiener Oliginalpl.eiö aufs bllllgst.e
gestillt llnd dürfle f. Jedermann annehlybar sepn.

(Auch ist bei Obigem neu» angekWMN:)

Neue
gediegene Bildungsschriften.

S y d o w , Fr. v. , die Jungfrau nach den
Anforderungen des vernünfilgkn, gebildeten
und gefühlvollen Mannes; oder Winke zur
Ausbildung des weiblichen Geschlechts, aus
der Feder eines Mannes in zwei Bandchen.
Leipzig ^6)3, , fi. i 5 kr.

— — dle G a t t i n n , M u t t e r und Haus?
frau nach den Anforderungen des vernünfli,
gen, geb'ldeten und gefühlvollen Mannes.
Fortsetzung des Werfchens die Jungfrau.
5«»pzig 1926, 1 fi. 3o kr.

^. — der Jüngling und der Mann in
Beziehung zu fich selbst, wle auch zu Welt
und Menschen, Auch mit besondner Be«
^ücksichtigung der Anforderungen, welche
der gebildete und bessere Theil dcS weiblichen
Geschlechts an das mannliche macht. Ein Sei«
Unstuck zu oblgin heidlN Werkchen. Leipzig


